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Vom 28. bis 29.Januar tagte das Pres-
byterium Brake in Kloster Loccum.

Nach PCR Test konnten wir – auch bei 
extrem steigenden Coronazahlen – un-
sere Fahrt starten. Sowohl für das Pres-
byterium als auch für Pfarrer Stussig 
war das eine gute Möglichkeit, einander 
kennenzulernen. Wir haben drei wesent-
liche Themen bedacht:

• Die Jahreslosung und ihre Bedeutung 
für unsere Gemeinde.

• Bestandsaufnahme: Zusammen-
fassung aus verschiedenen Arbeits-
gruppen zu Schwerpunkten unseres 
Gemeindelebens. 

• Gedanken zur weiteren Entwicklung 
der Gemeinde.

 
Pfarrer Stussig fand sich spontan be-
reit, zur Entwicklung der Gemeinde zu 
moderieren und hat uns dabei gangbare 
Wege aufgezeigt. Auch konnten wir uns 
während des gemütlichen Teils in ent-
spannter Atmosphäre miteinander aus-
tauschen.

Wir freuen uns auf eine weitere, frucht-
bare Zusammenarbeit!

Hermann Niedergassel
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AUS DER GEMEINDEAUF EIN WORT ...

Wir freuen uns über unseren neuen Gemeindepfarrer   
Sebastian Stussig, der am 1. Februar bei uns in Brake sei-
nen Dienst angetreten hat.
Herzlich Willkommen auch Familie Stussig.

 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Sebastian Stussig (31) 
und ich freue mich darauf, ab dem 1. 
Februar für Sie als Pfarrer in den Kir-
chengemeinden Brake und Altenha-
gen-Milse vor Ort zu sein. Auch wenn 
ich offiziell erstmal nur meinen Probe-
dienst bei Ihnen fortsetze, hoffen mei-
ne Familie und ich darauf, bei Ihnen ein 
Zuhause zu finden.

Als geborener Bielefelder sind mir alle 
drei Stadtteile vor allem durch span-
nende Jugendfußballspiele in Erinne-
rung geblieben. Es war aber früh klar, 
dass mein Talent für eine Fußballkarrie-
re nicht ausreicht. So haben mich dann 
Musik (Saxophon, Trompete) sowie 
Jugend- und Vorstandsarbeit im CVJM 
dazu bewogen, Theologie zu studieren 
und Pfarrer zu werden. Was bedeutet 
es heute, Gott zu vertrauen? Wie kann 
ich das meinen Mitmenschen weiter-
geben? Diese Fragen beschäftigen 
mich bis heute und geben mir gleichzei-
tig die Kraft für meinen Alltag und seine 
Herausforderungen.

Im Studium in Berlin und Münster konnte  
ich diese Fragen von der wissenschaft-
lichen Seite bearbeiten. In diese Zeit fie-
len auch die Hochzeit mit meiner Frau 
Sabrina sowie die Geburt unserer Kin-
der Sophie und Lukas. Während meiner 
praktischen Ausbildung in Bünde (Vika-
riat) ist unsere Tochter Lena geboren. 
Das Familienleben erdet mich bis heute 
und gibt mir den Blick auf das Wesent-
liche. 

Dieser Blick ist auch für meinen Dienst 
als Pfarrer nötig. Darin leitet mich vor 
allem Jesu Frage an einen gelähmten 
Menschen: „Was willst du? Was soll ich 
für dich tun?“ (Lk 18,41) Er geht zu den 
Menschen und ist nah an ihrem Alltag. 
Er bleibt offen für ihre Wünsche und Be-
dürfnisse. Er ermutigt und befähigt sie, 
ihre Aufgaben im Vertrauen auf Gott 
zu meistern – so stelle ich mir das Ge-
meindeleben vor. Ich bin davon über-
zeugt, dass es in jeder Gemeinde viele 
verschiedene Möglichkeiten und Orte 
für eine gute und vertrauensvolle Ge-
meinschaft geben kann. Jetzt freue ich 
mich darauf, Sie kennenzulernen und 
diese zusammen mit Ihnen zu finden.

Herzliche Grüße 

Sebastian Stussig

Herzlich Willkommen Pfarrer Sebastian Stussig Kloster Loccum  
2022
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RÜCKBLICK

Meine Vocation  
Love is coming down to those who care

Liebe kommt zu denen  
die sich kümmern. 

Was war ich aufgeregt aber nicht im Sin-
ne von nervös, nein, ich freute mich sehr 
auf den Tag der Vocation. Aufgrund der 
Corona-Zahlen, war bis zuletzt eher un-
klar, ob und wie die Feier aussehen kann. 
Das Datum stand fest, der 3. Advent, war 
dann der Tag für meine Vocation. 

Der Inhalt meines Gottesdienstes und die 
Predigt kreisten in meinem Kopf, seit dem 
ich zum ersten Mal das Video zum Lied 
Happy von der Gruppe Bukahara, sah und 
es mich sehr berührte. Freude … Wann 
kann ich mich freuen und wie sieht meine 
Freude in der Gemeindearbeit aus? 

Ich erlebe meine Zeit in den beiden Ge-
meinden Altenhagen-Milse und Brake als 
eine wunderbare und erfahrungsbringen-
de Zeit, in der ich in den zwei Jahren mit 
so einer Herzlichkeit aufgenommen wor-
den bin, dass Freude nicht schwer fällt. 

Schnell fanden sich fleißige Hände und 
Köpfe, die mir an meiner Vocation mit 
den verschiedenen Aufgaben mit Rat und 
Tat zur Seite standen. Gemeinde nicht 
nur reden sondern auch erfahren zu dür-
fen, was für ein gutes Gefühl. 

Ich danke allen kleinen und großen Men-
schen aus der Gemeinde für die vielen 
Glückwünsche und tollen Präsente – der 
nächste Urlaub kann kommen, ich bin gut 
ausgestattet mit wundervollen Büchern.

Ihr und Euer  
Diakon Manuel Pieper 
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RÜCKBLICK

Ja, es war eine besondere Zeit!

Am 09. Januar hielt Frau Schmuck 
ihren letzten Gottesdienst in Brake als 
Pfarrerin im Rahmen ihres Dienstes in 
Brake.

Frau Schmuck war seit Sommer 2020 
in unserer Gemeinde im Rahmen des 
sogenannten Pastoralen Dienstes im 
Übergang (PDÜ) tätig. Wir alle haben 
sie in dieser Zeit kennen und schätzen 
gelernt! Vielen Gemeindegliedern sind 
ihre lebendigen Predigten und ihr ein-
fühlsamer Umgang z.B. mit trauern-
den Menschen in Erinnerung. Für uns 
im Presbyterium war Frau Schmuck in 
dieser Zeit eine wertvolle Begleitung 
und Stütze, hat uns – trotz widriger 
Corona Zeiten – geholfen, uns neu zu 
orientieren, besonders wichtig war ihr 
Rat in dem Prozess der Pfarrstellen-
Neubesetzung.

Wir danken Frau Schmuck an dieser 
Stelle ausdrücklich für ihre Arbeit und 
haben mit Freude zur Kenntnis genom-
men, dass wir sie späterhin durchaus 
für Predigtdienste wieder anfragen 
dürfen.

Hermann Niedergassel

Abschied von  
Pfarrerin Petra Schmuck
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RÜCKBLICKRÜCKBLICK

Weihnachtbaum-
spende für das  
Gemeindehaus
Wir bedanken uns noch-
mals ganz herzlich für die 
freundliche Weihnachts-
baumspende bei Herrn 
Beckmann aus Vilsendorf.

Die wunderschöne Fichte 
zierte in der Advents- und 
Weihnachtszeit unser Ge-
meindehaus. 
 Volker Panzer

Passend zu Weihnachten war er fertig:  
der neue Weihnachtsbaumständer
Ein ganz großer Dank geht an Peter Dopheide, der in seiner Freizeit  diesen stabi-
len Ständer, dank Materialspenden aus Familien- und Freundeskreis, geschweißt 
hat. Jetzt brauchen wir keinen Baum mehr an der Wand sichern. Er steht fest. 
Danke dafür.  Elke Horstkotte

Ein großer Hubwagen in der Kirche ...  
was geht  hier vor?
Die Mitglieder des Posaunenchores, unter Mithilfe der 
freiwilligen Feuerwehr-Brake und einigen Presbytern 
hatten Großes vor. Um dem Chor mehr Platz zum Spie-
len zu verschaffen sollten Bänke von der Seitenempore 
in den Kirchenraum gebracht werden. Mit bangen Bli-
cken habe ich das Vorhaben verfolgt, immer das Tauf-
becken im Blick, was ich im Zweifelsfall ja bestimmt 
nicht hätte schützen können. Aber die Truppe war geni-
al. Wie ein rohes Ei wurde eine Bank nach der anderen 
nach unten geholt. Um alles perfekt zu machen wur-
den dann auch noch die Bänke im Kirchraum sortiert 
und aufgestellt. Einfach prima gemacht. 
Danke. Elke Horstkotte

Am Samstag vor dem ersten Advent 
sollte ursprünglich der Weihnachtsmarkt 
stattfinden. Leider hat uns die Corona-
Pandemie auch hier einen Strich durch 
die Rechnung gemacht.

Aber wir haben trotzdem nicht aufgege-
ben. Viele haben mitgeholfen. Fackeln 
wurden auf der Kirchwiese aufgestellt. 
Der Glühwein heiß gemacht. Und um 
17.00 Uhr kamen etliche Braker zusam-
men.

Der Posaunenchor spielte Advents- und 
Weihnachtslieder und alle sangen mit.

Und im Nachhinein waren sich dann alle 
einig:

Das war eine Stunde der Hoffnung, die 
uns allen eine große Freude bereitet hat, 
in dieser dunklen Jahreszeit.

Volker Panzer

 

Offenes Singen  
auf der Kirchwiese

Ein Hauch von  
Weihnachtsmarkt
Der Braker Posaunenchor verzauber-
te seine Zuhörer an diesem Abend 
vor stimmungsvoller Kulisse mit ad-
ventlichen Liedern und Chorälen bis 
hin zu Big Band Klängen. Dazu bei 
Glühwein ein Hauch von Weihnachts-
markt! 

Ein herzliches Dankeschön!  
Hermann Niedergassel
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Der Name ist Programm. Seit dem 
Frühjahr 2004 treffen wir uns alle 4 

Wochen im Gemeindehaus um zu the-
matisieren, was der Glaube für unseren 
Alltag bedeutet und was die biblische 
Botschaft von uns Christen einfordert. 
Ich finde es immer faszinierend, wie 
unterschiedlich die Sichtweisen der ein-
zelnen Teilnehmer sind, wie jede/r seine 
Einstellung beleuchtet, auch durchaus 
kritisch alles betrachtet. Es wird kein 
theologisches Wissen vorausgesetzt um 
bei  uns mitzumachen.

Nach dem Weggang von Pfarrer Harald  
Knefelkamp hat nun unser Diakon Manuel  
Pieper es sich zur Aufgabe gesetzt, uns  
weiter bei dieser Arbeit zu begleiten und 
ich muss sagen, dass es sehr viel Freude 
macht. Wer also Interesse hat oder neu-
gierig ist, mit anderen seinen Glauben  zu 
thematisieren, ist herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns alle 4 Wochen dienstags um 
15.00 Uhr im Gemeindehaus zum Glau-
ben im Gespräch.

 Elke Horstkotte

VERANSTALTUNGEN & TERMINE VERANSTALTUNGEN & TERMINE

Herzliche Einladung zum Lesecafé am 
Sonntag, 20. März um 15.00 Uhr

Es werden zwei Lieblingsbücher vorge-
stellt und in der Pause gibt es Kaffee und 
gute Gespräche. Haben Sie Lust neue Bü-
cher kennen zu lernen und Neues zu ent-
decken? Dann sind Sie -willkommen

Wir freuen uns auf neue Bücher und Lese-
ratten, die aus Ihren Lieblingsbüchern vor-
lesen und so Lust machen auf mehr Buch. 
Wenn auch Sie ein Lieblingsbuch haben, 
und es gerne vorstellen würden, sprechen 
Sie Thomas Biele oder Manuel Pieper ein-
fach mal an. Auch Kuchen-Spenden neh-
men wir für die Pause gern entgegen. 

// Die Leseratten Thomas und Manuel  

TERMINE  
20. März · 24. April · Sommerpause 
23. Oktober · 20. November 2022 

Gemeindehaus Brake 
Glückstädter Str. 4 · 33729 Bielefeld 

Die ersten zwei Leseratten, die wir ge-
winnen konnten, waren Kerstin Stute und 
Hedda Kagelmacher. Hedda stellte zwei 
Bücher von Monika Helfer vor Vati und 
Die Bagage und Kerstin stellte Bücher von 
Louise Penny Das Dorf in den roten Wäl-
dern und Tosha Silver Unverschämt Opti-
mistisch.

Einen großen Dank an die beiden ersten 
Leseratten.

Lesecafé im Gemeindehaus Brake 

Wie gerne würden wir hier an dieser 
Stelle schon einen neuen Termin prä-
sentieren, die Infektionszahlen geben 
das aber leider nicht her.

Trotzdem machen wir uns natürlich 
Gedanken und streben nun einen 
Abend im Juni an – die Erfahrungen 
vom vergangenen Jahr zeigen ja, 
dass die Sommermonate die Pande-
mie etwas in den Hintergrund rücken 
ließen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
– bis dahin bleibt/bleiben Sie gesund!

Euer / Ihr Team von »Meine Zeit«

„Glauben
im Gespräch“

Frühstück  
abgesagt

Meine  

Aufgrund der nach wie vor unsiche-
ren Coronalage dürfen sich nur klei-
nere Gruppen im Gemeindehaus tref-
fen.

Leider findet deshalb bis auf Weite-
res kein Frühstück der Gemeinde ab 
55 statt.

Sobald Termine wieder möglich sind 
werden diese in den Schaukästen 
und im Internet bekannt gegeben: 
www.kichengemeindebrake.de

Hoffentlich sehen wir uns bald wieder. 
Bleiben Sie gesund!

Das Mitarbeiterteam  
der »Gemeinde 55«

Zeit
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Die Übersetzerin 
Roman von Jenny Lecoat 

Jersey, 1940. Als Hedy eine Stelle als Überset-
zerin für die deutschen Besatzer der Kanalinsel 
antritt, weiß niemand, dass die junge Frau Jü-
din ist. Während sie durch heimliche Akte des 
Widerstands versucht, gegen die Nazis aufzu-
begehren, verliebt sie sich ausgerechnet in den 
deutschen Wehrmachtssoldaten Kurt, der ihre 
Gefühle erwidert. Doch Hedys Identität bleibt 
nicht lange verborgen. Gemeinsam mit Kurt 
und einer guten Freundin schmiedet Hedy einen 
mutigen Plan, um ihren Verfolgern zu entkom-
men ... 

Nachruf auf mich selbst:  
Die Kultur des Aufhörens   
von Harald Welzer

Bestseller-Autor Harald Welzer stellt 
fest, dass unsere Kultur kein Konzept 
vom Aufhören hat. Deshalb baut sie 
Autobahnen und Flughäfen für Zu-
künfte, in denen es keine Autos und 
Flughäfen mehr geben wird. ... 

Hast du uns endlich gefunden 
von Edgar Selge

Edgar Selge, in Herford geboren, erzählt seine  
Geschichte zwischen Gefängnismauer und 
klassischer Musik. Exemplarisch und radikal 
persönlich.

Eine Kindheit um 1960. Ein bürgerlicher 
Haushalt, in dem viel Musik gemacht wird. 
Der Vater ist Gefängnisdirektor. Der Krieg 
ist noch nicht lange her, und die Eltern ver-
suchen, durch Hingabe an klassische Musik 
und Literatur nachzuholen, was sie ihre ver-
lorenen Jahre nennen.

Jeder Mensch 
von Ferdinand von Schirach

Jeder Mensch hat das Recht ...
Mit der amerikanischen Unabhängig-
keitserklärung 1776 und der Erklärung 
der Menschen- und Bürgerrechte 1789 
in Frankreich wurden die Grundsteine für 
unsere moderne Gesellschaft gelegt, für 
unsere Freiheit und unsere unveräußerli-
chen Rechte …

Dunkle Wolken über Alberta 
Ein Kanada-Krimi von Thomas King

Ermittler wider Willen: mit kanadischer Ge-
lassenheit löst er jeden Fall. Der indigene 
Polizist DreadfulWater hat in Kalifornien 
mehr gesehen, als ihm lieb ist. Daher kehrt 
er zurück in das kleine, ruhige Örtchen Chi-
nook nahe der Grenze zwischen den USA 
und Kanada. ..

Vielen Dank  
an Dagmar Dopheide und Elke Horstkotte!



Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Frühlingsduft liegt in der Luft 
Bald ist es wieder soweit. In der Natur regt sich wieder einiges, es wird 
wärmer und in der Luft schwirren und summen wieder viele Insekten. 
Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten  
Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.

Lösung: Schneeglöckchen
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„Hey, wir haben uns ja lange  
nicht gesehen und gehört …“

... das höre ich manchmal, wenn ich Leute treffe, die 
ich schon ganz lange nicht gesehen  habe. Ganz ehr-
lich, Corona finde ich voll doof. 

Ist halt echt eine komische Zeit gerade mit dem gan-
zen tue dies und lass das. Gut, dass jetzt der Früh-
ling kommt und man dann auch wieder viel mehr 
draußen machen kann! Was bedeutet der Frühling 
für dich?  Hast Du schon geplant, was Du im Frühling 
machen willst? 

Ich war neulich in Olderdissen, unserem Bielefelder 
Tierpark, und da waren viele junge Tiere, die ich be-
obachten konnte und auch die Vögel pfiffen ihrer 
Lieder  von den Bäumen. Ganz toll fand ich die klei-
nen Lämmer, so schön weiß und kuschelig sehen die 
aus. Am liebsten würde ich damit kuscheln, aber das 
wollen die wohl nicht. 

Nach dem ganzen Grau und der Kälte der letzten 
Wochen freue ich mich über jeden Sonnenstrahl und 
den Duft von Frühling sehr. 

Wie, Du weißt nicht, wie der Frühling riecht?  
Geh mal mit offener Nase durch Brake und schnup-
per dich mal durch den Ort … und die ganzen frischen 
und bunten Farben … also nicht nur schnuppern, son-
dern auch die Augen aufmachen.

Ach ja, ich habe noch ein paar Ideen, die ihr mal pro-
bieren könnt.   
• Einen Frühlingsspaziergang mit Menschen  

die ihr mögt.
• Einen Nistkasten für Vögel und Insekten  

im Garten aufhängen.
• Bunte Blumen pflanzen und noch viel mehr.

Ich habe noch ein Rätsel für euch, viel Spaß beim 
Probieren, und ich hoffe, wir sehen uns ganz bald.

Euer Lukas 

LUKAS ECKELUKAS ECKE
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KONFIRMATION | EV. JUGENDKONFIRMATION 

Konfizeit Sommerfreizeit · 29. Juni - 06. Juli
Gerade  haben wir ein Kennenlernwochenende mit den Konfis der Nachbarschaft in 
Brake gemacht (27. - 29. August 2021 – ja, es hätte im Mai sein sollen …), da steht 
schon das nächste an. Am Freitag, 29. April starten wir 16.00 Uhr mit den Jugend-
lichen, die 2023 aus Altenhagen-Milse oder Brake konfirmiert werden wollen, zu einem 
Kennenlernwochenende. Das Ganze soll an dem Freitag bis ca. 21.00 Uhr und am 
Samstag, 30. April, von 10.00 bis 17.00 Uhr gehen und dazu gehört dann auch noch 
der Gottesdienst am Sonntag, 01. Mai um 10.00 Uhr. Das Ganze findet in Brake statt.

Auch wer noch gar nicht angemeldet ist, kann gerne dazu kommen. Infos gibt’s bei 
Thomas Biele (Ev. Jugend) Tel. 0152.2772533 oder thomas.biele@kirche-bielefeld.de.

Alle 13- bis 16-jährigen an Bord. Wir chartern mehrere 
Hausboote auf der mecklenburgischen Seenplatte. 

Wir spielen, kochen, essen, leben und fahren zusam-
men auf den Booten. Die Unterbringung erfolgt mit  
6 Personen auf einem Boot. An- und Abreise im moder-
nen Reisebus. 

Mehr Infos bei Thomas (Ev. Jugend)  
Tel. 0152.2772533

Konfirmandinnen & Konfirmanden 2022 Konfirmationen: Sonntag, 15. Mai · 9.30 & 11.00 Uhr · Ev. Kirche in Brake

Laurens Brandau Lara KelleLina Dicks Cedrik Kemena Angelina KirschZoe Bültmann Alina JansenLinda Gößling

Dennis Koch

Rune Schilling Alina StukenbrokMaximilian Schönenberg Lisa WörmannLiam Schöchting Falk StukenbrokIlja Sergunin

Anabel Koop Steven MartensMagnus Lewerenz Hjørdis PohlEmelie Koslowski Sarah PanzerPaula Lipski

Jill-Ronja Reinhardt
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DATUM ZEIT EV. KIRCHE IN BRAKE ZEIT EV. KIRCHE IN MILSE

Sa. 05.03. 14.00 Uhr Goldene Jubiläumskonfi rmation
Pf. Stussig ·  mit Flötistin

06.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Stussig

14.00 Uhr Gnaden- und Kronjuwelen- 
Jubiläumskonfi rmation
Pfarrer Stussig · Posaunenchor

13.03. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Brake · Pfarrer Stussig
Vorstellungs-Gottesdienst der Konfi s aus Brake · Kirchenband

20.03. 10.00 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienst · Pfarrer Stussig 
Taufe

10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der Konfi s 
aus Altenhagen-Milse · Pf. Siekmann

27.03. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Milse · Pfarrerin Meyer zu Helligen

Sa. 02.04. 14.00 Uhr Diamantene Jubiläumskonfi rmation
Pfarrerin Stöcklein · Kirchenchor

03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst · Pfarrer Stussig 14.00 Uhr Eiserne Jubiläumskonfi rmation
Pfarrerin Stöcklein · Posaunenchor

10.04. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Brake · Pfarrer Stussig

11.-13.04. 19.00 Uhr Passions Taizé-Kurzandachten

14.04.
Gründo.

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Stussig

18.00 Uhr Lamm-Grillen vor der Kirche Milse

Fr. 15.04. 
Karfreitag

15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
Pfarrer Stussig

12.00 Uhr

15.00 Uhr

Beginn des Kreuzweges von 
Milse nach Altenhagen
Andacht zur Sterbestunde Jesu 
vor dem Glockenturm Altenhagen
Diakon Pieper · Jugendref. Biele

So.16.04.
Osterso.

06.00 Uhr Oster-Gottesdienst mit 
anschließendem Frühstück

09.00 Uhr Frühstück 

11.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
Ostereiersuche · Pfarrer Stussig

10.30 Uhr Oster-Gottesdienst
Pfarrerin Stöcklein

24.04. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Milse · Pfarrerin Stöcklein

01.05. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Brake · Pfarrer Stussig · Jugendref. Biele
Kennenlern-Gottesdienst der Konfi s aus Brake und Altenhagen-Milse

08.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Stussig

09.30 Uhr
11.00 Uhr
 

Konfi rmation 1 · Posaunenchor
Konfi rmation 2 · Jugendchor  
Pfarrerin Stöcklein · Jugendref. Biele

15.05. 09.30 Uhr
11.00 Uhr
 

Konfi rmation 1
Konfi rmation 2
Pfarrer Stussig und Jugendref. Biele

10.00 Uhr Gottesdienst

22.05. 10.00 Uhr Gottesd. mit Taufen · Diakon Pieper 10.00 Uhr Gottesdienst · Pfarrerin Stöcklein

29.05. 10.00 Uhr Zentraler Nachbarschafts-Gottesdienst in Milse · Pfarrerin Stöcklein

05.06. 
Pfi ngsten

10.00 Uhr Open Air Gottesdienst 
vor der Kirche Brake
Pfarrer Stussig

10.30 Uhr Gottesdienst auf Kobusch`s Hof 
mit Taufe · Pfarrerin Stöcklein
Posaunenchor

Zur Teilnahme am Gottesdienst oder an einer Veranstaltung in geschlossenen Räumen unserer Kirchengemeinde ist 
zum Zeitpunkt des Drucks am Einlass ein gültiger 2G-Nachweis vorzuzeigen. Dies kann sich kurzfristig ändern – wir 
orientieren uns an der aktuellen Corona-Schutzverordnung.  

Änderungen vorbehalten. Den aktuellen G
ottesdienstplan und aktuelle   Corona-M

aßnahm
en fi nden Sie auch in unseren Schaukästen und auf der W

ebsite.

GOTTESDIENSTE · MÄRZ - MAI 2022
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MUSIKGRUPPEN

Joy for you
Elke Dohna · Tel. 92389929
donnerstags um 20.00 Uhr

Kirchenchor Brake-Milse
Elke Dohna · Tel. 9238929
elke.dohna@web.de
1. und 3. des Monats in Milse
2. und 4. des Monats in Brake

Posaunenchor
Volker Panzer · Tel. 0170.6683010
montags um 19.00 Uhr 

„KirchenBand“ und „Neue Blechwelle“  
Probezeiten nach Vereinbarung 
Volker Panzer · Tel. 0170.6683010

Kinderchor
Elke Dohna · Tel. 9238929
donnerstags
Gruppe 1 (4 - 6 J.): 16.30 Uhr
Gruppe 2 (ab 7 J.): 17.15 - 18.00 Uhr
Gruppe 3 (ab 10 J.): 17.30 Uhr

KINDER UND JUGENDLICHE

Jugendarbeit
1. Mo. im Monat um 20.00 Uhr 
MAK für die NB 09 in Milse  
Di. 14-tägig um 19.30 Uhr 

NAWUMI  
Do. um 18.00 - 20.00 Uhr  
Jugendtreff in Brake  
(alle Termine unter Vorbehalt) 

FÜR FRAUEN

Frauenkreis
Elisabeth Bitter · Tel. 771657 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns im Ev. Gemeinde-
haus Brake · Glückstädter Str. 4 
dienstags um 20.00 Uhr
01.03. Bücher vorstellen
04.03. Weltgebetstag  
England, Nordirland, Wales   
17.00 Uhr !!! kath. Kirche, Brake
22.03. Tanzen
10. - 24.04. Osterferien
03.05. ·  24.05. 
14.06. Geburtstagsessen 18.00 Uhr !

Aktive Frauenrunde
Margret Gronies · Tel. 761487 
alle 14 Tage mittwochs 
um 9.30 Uhr

Abendkreis der Frauen
Manuel Pieper · Tel. 0151.51149137
Ingrid Bellmann · Tel. 76623
dienstags um 14.00 Uhr

FÜR MÄNNER

al dente – nur für Männer
Leider ist unser für Dezember ge-
plantes Wiedertreffen verunglückt, 
da ich den Termin aus den Augen 
verloren hatte. Wenn die Coronaent-
wicklung es zulässt, sollte es wieder 
losgehen, spätestens im April(?).
Es kam der Vorschlag, dass wir eine 
Whatsapp Gruppe bilden, um Termi-
ne ggfs. kurzfristig zu ändern. Blei-
ben wir dran! H. Niedergassel

GEMEINDE AB 55

Frühstück
alle 4 Wochen 
donnerstags um 9.30 Uhr
setzt bis auf weiteres aus · Termine 
im Schaukasten und auf der Website
Spielekreis ab 55
Horst Schur · Tel. 761021
mittwochs um 15.00 Uhr

ÖKUMENE

Ökumenische Bibellese
Bernhard Ameskamp · Tel. 77444
Doris Niedergassel · Tel. 762456
montags um 19.15 Uhr im
Kath. Gemeindehaus Brake

Glauben im Gespräch
Manuel Pieper · Tel. 0151.51149137
dienstags 15.00 Uhr 
12.04. · 10.05.

SPORTGRUPPEN

CVJM Boule
(unter Vorbehalt)
für gemischte Senioren
Rolf Dopheide · Tel. 762458

CVJM Kinderturnen  
Iris Beckmann · Tel. 7700801  
4 - 7 Jahre · 16.45 - 18.00 Uhr  
in der alten Sporthalle 
an der Spiekeroogstraße

GRUPPEN & TERMINEGRUPPEN & TERMINE

JubiläumsKonfirmationen 2022
Samstag, 11.06.2022 · 14.00 Uhr 
Goldene Konfirmation der  
Jahrgänge 1970, 1971 und 1972 
anschließend gemeinsames Kaffee- 
trinken im Gemeindehaus
Sonntag, 12.06.2022 ·10.00 Uhr 
Diamantene Konfirmation  
der Jahrgänge 1960, 1961 und 1962  
anschließend gemeinsames Mittag- 
essen im Gemeindehaus

Schon bitte vormerken: 
Sonntag, 04.09.2022 · 10.00 Uhr
Eiserne Konfirmation  
der Jahrgänge 1955, 1956 und 1957 
Gnaden Konfirmation  
der Jahrgänge 1950, 1951 und 1952
Kronjuwelen Konfirmation   
der Jahrgänge 1945, 1946 und 1947
Anschließend gemeinsames Mittag- 
essen im Gemeindehaus 

Anmeldungen bitte im Gemeindebüro bei Sabine Brand · Tel. 0521.76794 
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDEFAMILIENNACHRICHTEN

VERSTORBENE

Adele Heidbrink 94 Jahre
Helga Basel 89 Jahre
Erich Langer 93 Jahre
Renate Nickel 87 Jahre
Erhard Echterdiek 84 Jahre
Inge Scholz 91 Jahre
Mario Bauer 59 Jahre
Anna Poestges 97 Jahre
Paula Gößling 94 Jahre
Waldemar Horn 85 Jahre
Karin Eickermann 80 Jahre
Lore Redecker 91 Jahre

TAUFEN

Leopold Raijk ten Bosch
Malia Arjin Terzic

NAWUMI in Brake, Do., 18.00–20.00 Uhr: 
Jugendtreff in Brake 
(alle Termine unter Vorbehalt) 

Musikgruppen

Joy for you: donnerstags 20 Uhr, 
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de
Kinderchor: donnerstags,
Gruppe 1 (4-6 Jahre): 16.30 Uhr
Gruppe 2 (ab 7 Jahre): 17.15 Uhr – 18.00 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de

Mobilitas GmbH: 
Der Ambulante Pflegedienst mit dem Schwerpunkt
Palliativversorgung in Brake.
Der Hospizverein Traumfänger Bielefeld e.V. unter-
stützt Wünsche und Bedürfnisse der Sterbenden
und ihrer Angehörigen.

Mobilitas GmbH: 
Braker Str. 72, 

33729 Bielefeld Tel: 0521-96754468
Hospizverein Bielefeld e.V.:

Tel.: 0521-96754468 oder E-Mail: 

. . . T e r m i n e

Kirchenchor: mittwochs 19.30 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de
(alle Termine unter Vorbehalt)

Posaunenchor: montags 19.00 Uhr,
Volker Panzer, Tel. : 0170/6683010
„KirchenBand“: 
Probezeiten nach Vereinbarung
„Neue Blechwelle“:
Probezeiten nach Vereinbarung
Volker Panzer, Tel. : 0170/6683010

Wegen Corona sind sind kurzfristige Änderungen möglich. Über eventuelle Änderungen/Aktualisierungen informieren Sie sich 
bitte bei den Leiterinnen und Leitern der Gruppen und auf unserer Homepage oder an den Schaukästen!

Sie möchten Ihr 
Kind taufen lassen?

Bei Fragen rund um die Taufe oder nach 
Terminabsprachen setzten Sie sich bitte 
mit Pfarrer Stussig in Verbindung: Tel. 
0171.2950055 oder E-Mail
sebastian.stussig@kirche-bielefeld.de

Der ambulante Hospizdienst der Arbeiter-
wohlfahrt im Kreisverband Bielefeld e. V. 
fördert eine Sorgekultur im Quartier. In 
den Quartieren der AWO engagieren sich 
Ehrenamtliche in der Lebens- und Sterbe-
begleitung.

Hospizehrenamtliche stehen Betroffenen 
und deren An- und Zugehörigen für Ge-
spräche, Spaziergänge und weitere ent-
lastende Angebote zur Verfügung und 
folgen dabei ausschließlich den an sie 
herangetragenen Wünschen.

Sollten Sie Unterstützungsbedarf bei der 
Erstellung einer Patientenverfügung oder 
Vorsorgevollmacht haben, stehen Ihnen 
hierfür Ehrenamtliche Vorsorgeberater- 
*innen zur Verfügung.

Außerdem bieten wir als Hospizdienst re-
gelmäßig Letzte-Hilfe-Kurse an, die leicht 
verständlich und komprimiert Basisinfor-

mationen und Orientierung in der Um-
sorgung von Menschen am Lebensende 
bieten.

Für weitere Informationen erreichen Sie 
den Ambulanten Hospizdienst der AWO 
unter Tel. 0521.52089-43 oder per E-Mail 
hospizdienst@awo-bielefeld.de 

 
 
 
 

Vorsorgeberaterin  
Angelika Wiehnbröker

AWO Ambulanter Hospizdienst



Grafenheider Str. 88a
Tel.: 0521 / 77 19 19

E-Mail: gartemanngmbh@bitel.net
Internet: www.gartemann-gmbh.de



Ein großes
Team von
Gesundheits-
fachleuten –
immer für Sie
da!

Denn wer sich
wohlfühlt bleibt
gesund...



Teilstationäre Pflegeeinrichtung
Führen Sie ein selbstbestimmtes 

Leben in der eigenen Häuslichkeit und 
nutzen Sie tagsüber das Angebot 

der Tagespflege

Informationen
erhalten Sie im

Tageshaus Brake
Braker Str. 115
33729 Bielefeld

Tel. 0521/9887117





Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Brake 
Glückstädter Str. 4  
33729 Bielefeld
Sparkasse Bielefeld  
IBAN: DE74 4805 0161 
00311118 00  
BIC: SPBIDE3BXXX

Gemeindebüro 
Sabine Brand 
Tel. 0521.76794 
Fax 0521.9774611  
bi-kg-brake@ekvw.de 
Öffnungszeiten 
Mo. 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 Tel. bis 17.00 Uhr  
Mi. 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
Do. 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Di. und Fr. geschlossen 

Hausmeister 
Karl-Heinz Obermeyer 
Tel. 0151.21000529

Kirchenmusik 
Kirchenchor Brake und 
Altenhagen-Milse  
Elke Dohna 
Tel. 0521.9238929
KirchenBand 
Volker Panzer 
Tel. 0170.6683010  

Pfarrdienst & Seelsorge
Pfarrer Sebastian Stussig 
Tel.  0171.2950055 
sebastian.stussig@ 
kirche-bielefeld.de 
Diakon Manuel Pieper 
Tel. 0151.51149137 
manuel.pieper 
@kirche-bielefeld.de

Jugendarbeit 
Thomas Biele 
Büro der Evangelischen 
Jugend Nachbarschaft 09 
Gemeindeweg 8 (Milse) 
Tel. 0521.70687 
Mobil 0152.21772533 
nb09@kirche-bielefeld.de

Presbyterium 
Anke Beelenherm 
Tel. 0521.771617
Gisela Blomeier-Eichner 
Tel. 05206.7053344 
Achim Bokermann 
Tel. 0521.76450
Detlef Greulich 
Tel. 0521.76498
Sigrid Kerschling 
Tel. 0521.763587
Hermann Niedergassel 
Tel. 0521.762456
Volker Panzer 
Tel. 0170.6683010
Roswitha Wosnitza 
Tel. 0521.771349  

Kath. Nachbargemeinde  
Maria Königin und  
Heilig Kreuz 
Pfarrer: Blaž Kovač 
Tel. 0521.16398843  
Gemeindebüro 
Tel. 0521.16398840

Diakoniestation Ost 
Ambulante Pflege 
Pflegeberatung 
Braker Str. 45a 
33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7707908 
dsost@diakonie-fuer- 
bielefeld.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800.1110111 
für Kinder und Jugendliche: 
Tel. 0800.1110333

Gemeindebrief
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Kirchengemeinde Brake
Redaktion 
Sabine Brand 
Elke Horstkotte 
Gudrun Müller  
Doris Niedergassel 
Gestaltung & Satz 
www.rebecca-massmann.de 
Druck  
Druckerei Tiemann 
Grafenheider Str. 94 
Tel. 0521.97715-0
Für die nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss  
28. April 2022
Abholungstermin 
21. Mai 2022

Kontakte & Ansprechpartner:innen

www.kirchengemeindebrake.de


